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Jungen 19 Bezirksliga Nord

SG Heidelberg-Neuenheim : TV Schlierbach 
Samstag, 15.10.2022, 10:00 Uhr

TV Schlierbach stockt Punktekonto in der Jungen 19 
Bezirksliga Nord auf

Mit langem Atem entführten die Gäste des TV Schlierbach am vergangenen Samstag in der Jungen
19 Bezirksliga Nord beim 8:6 zwei Punkte aus dem Spiel bei der SG Heidelberg-Neuenheim. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 29:21 aus Sicht
der Gastmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Auswärtsteams
setzte Justus Schwarz. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Eike Bergunder nun 2
Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Hengelbrock / Choudhry gegen
Bergunder / Bergunder verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Lange umkämpft war
nachfolgend das Spiel zwischen Faber / Loos und Schwarz / Korth, ehe sich die Gastgeber in fünf
Sätzen durchsetzen konnten. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kai Hengelbrock
verlor sein Match wiederum gegen Justus Schwarz unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-
Werte überraschend nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte wenig später Jana Urazova letztlich parat, um Eike Bergunder final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 7:11, 4:11. Da war final wirklich nichts zu holen.
Benedikt Faber hatte gegen Arthur Korth, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden
musste, bei seinem 3:0 keine Probleme. Mit 3:1 hatte Frederik Loos im Match gegen Thomas
Bergunder die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überaus
überraschenden Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG Heidelberg-
Neuenheim und des TV Schlierbach. Ein Satz reichte nicht, weshalb Kai Hengelbrock das Match
gegen Eike Bergunder mit 1:3 verlor. Beim folgenden 0:3 gegen Justus Schwarz fand Jana Urazova
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Benedikt Faber
holte dagegen mit einem 11:4, 7:11, 11:0, 12:10 gegen Thomas Bergunder einen Punkt für sein
Team. Völlig überlegen agierte Faber hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Der neue
Zwischenstand war 4:5. Mit 11:4, 10:12, 11:7, 11:9 siegte wenig später Frederik Loos gegen Arthur
Korth und gab dabei nur einen Satz her. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Eike Bergunder war
für Benedikt Faber letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Kai Hengelbrock war im Einzel gegen Thomas Bergunder nicht zu stoppen
und gewann überzeugend mit 3:0. Kaum Chancen hatte dagegen daraufhin Jana Urazova bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen ihren Kontrahenten Arthur Korth. Da war final wirklich nichts zu
holen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Frederik Loos beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Justus Schwarz. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV Schlierbach war unter
Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist die SG Heidelberg-Neuenheim nun ein Punktekonto von 3:5 Punkten
auf, während der TV Schlierbach vor dem nächsten Spiel, das am 29.10.2022 gegen den TTC
Limbach ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Heidelberg-Neuenheim
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.10.2022 gegen den TTC Edingen-Neckarhausen.

 Statistik:
 SG Heidelberg-Neuenheim

Doppel: Hengelbrock / Choudhry 0:1, Faber / Loos 1:0 
Einzel: K. Hengelbrock 1:2, J. Urazova 0:3, B. Faber 2:1, F. Loos 2:1 

 TV Schlierbach
Doppel: Bergunder / Bergunder 1:0, Schwarz / Korth 0:1 
Einzel: E. Bergunder 3:0, J. Schwarz 3:0, T. Bergunder 0:3, A. Korth 1:2


